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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

falls auch Sie zu den Kollegen gehören, deren Ziel es ist, praxis-
erprobte und innovative implantologische Behandlungskonzepte
in Ihre Praxis zu integrieren und die entscheidenden Kriterien für
praxisnahe Techniken und Materialien erfahren möchten, ja dann
sehen wir uns sicherlich beim 44. Internationalen Jahreskongress
der DGZI am 26./27. September 2014 in Düsseldorf. 

Als internationales Zentrum in einer innovativen Region mit hohem
Eventcharakter hat die DGZI als Analogie zu ihrer Gesellschaft die-
sen Kongressort gewählt.
Fortbildung kostet Freizeit, aber DGZI-Fortbildung macht Spaß, ver-
mittelt kurzfristig umsetzbares Wissen, zeigt Möglichkeiten auf und
ist letztendlich ein Garant für Ihren Praxiserfolg und zufriedene
Patienten.
Dieser Multiplikator, den nur Sie beeinflussen können, ist das beste
Marketingtool, um neue Patienten zu gewinnen. Nutzen Sie die
Möglichkeiten, die die DGZI Ihnen dabei offeriert vom E-Learning
Curriculum bis zum Masterstudiengang.

In unserem Diskussionsforum „DGZI Kontrovers“ erwartet Sie auch
in diesem Jahr ein spannendes Thema : Steinzeitimplantologie ver-
sus Computerspiele – Kampf der implantologischen Generationen.
Dabei wird die Thematik sicherlich auch unter forensischen Ge-
sichtspunkten, die eine immer größere Rolle spielen, beleuchtet
werden. 
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Wir werden diskutieren unter dem Gesichtspunkt „Was muss – was
kann – was sollte“ in Ihrem implantologischen Praxiskonzept inte-
griert sein, aber auch die hohe Schule der Implantologie ohne tech-
nisches High-End-Verfahren vorstellen. Jeder Patient verdient sein
eigenes Erfolgskonzept unter dem ethischen Gesichtspunkt „Nihil
nocere“, oder möchten Sie uniform behandelt werden?
Auch in diesem Jahr ist es uns wiederum gelungen, mehr als 30 na-
tionale und internationale Referenten zu gewinnen, die frische
Ideen und Konzepte mit Ihnen gemeinsam umsetzen möchten.

Diesen Kongress, in DGZI gewohnt persönlicher Atmosphäre und  in
Kombination mit unserer großen Dentalausstellung, sollten Sie
nicht versäumen.
„Lernen von den Besten“ und nach der Umsetzung den Erfolg
genießen, dies ist das Fortbildungskonzept, das Spaß macht.

Ich freue mich auf Sie!

Herzlichst 
Ihr

Prof. (CAI) Dr. med. dent. Roland Hille  
Vizepräsident DGZI und Wissenschaftlicher Leiter   

44. internationaler 
jahreskongress der dgzi
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FrEITAG | 26. September 2014

programm zahnärzte

1.1 ZTM Jens Strom/DE
Praktische Aspekte in der Anwendung
von Keramikimplantaten

1.2 Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/DE
Mini-Dental-Implantate als 
Ergänzung des implantologischen 
Behandlungsspektrums
(Workshop mit Hands-on)

1.3 Prof. Dr. Mazen Tamimi/JO
IMPLA 3D Navigation and CAD/CAM
made drill template
(Workshop in Englisch)

10.00 – 10.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

08.30 – 10.00 Uhr
Firmenworkshops | 1. Staffel

� �
� � � � �

� � �

����
��
�
��
��

&($��	�#�������


��
������

� �
� � �

� � � �
� � � �

�������
�
����
�������
��� 
����#������
�,'+�&'%�'*')'#&$) �
&($��	�"�
���"���



7

26. September 2014 | frEITAG

Programm zahnärzte

2.1 Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./DE
Grundlagen des internen und externen 
Sinuslifts unter Verwendung kurzer 
Poren- und/oder Schraubimplantate 
der neuesten Generation mit 
identischer Innenverbindung 
(Workshop mit Hands-on)

2.2 DDr. Angelo Trödhan/AT
Horizontale Kieferkammerweiterung 
mittels Piezochirurgie und selbst-
härtendem Knochenersatzmaterial

2.3 Dr. Jörg Mudrak/DE,
Dr. Achim W. Schmidt, M.Sc./DE
In2Guide — Bohrschablonen-
unterstützte Implantationstechniken
in Kooperation mit KaVo

12.00 – 12.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Sie in jedem Zeitraum nur an einem Work-
shop teilnehmen können (insgesamt also an zwei Workshops). Notieren Sie
die von Ihnen gewählten Workshops auf dem Anmeldeformular.

10.30 – 12.00 Uhr
Firmenworkshops | 2. Staffel
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Überschrift1

Wissenschaftliche Leitung: Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE

12.30 – 13.00 Uhr Kongresseröffnung
Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE
Wissenschaftliche Leitung

Chairmen: Prof. Dr. Herbert Deppe/DE, 
Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE

13.00 – 13.30 Uhr Prof. Dr. Herbert Deppe/DE
DVT in der Implantologie — wo stehen 
wir heute?

13.30 – 14.15 Uhr Prof. Dr. Suheil Boutros/US
Restoratively Driven Surgical Practice 
from Single Tooth to Full Arch

14.15 – 14.45 Uhr Prof. Dr. Thomas Weischer/DE
Implantologie bei alten Patienten — 
Konzepte, Spezifitäten, Risiken

14.45 – 15.15 Uhr Prof. Dr. Johannes Kleinheinz/DE
Vaskuläre Aspekte in der periimplantären
Weichgewebschirurgie

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 18.30 Uhr Teilnahmemöglichkeit:
 Internationales Podium (S. 9)
 Mainpodium Spezial — Prothetik (S. 10)
 Corporate Podium (S. 11)

Hinweis: Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Podium
auf dem Anmeldeformular an.
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FrEITAG | 26. September 2014

MAINPODIUM
Simultanübersetzung Deutsch/Englisch, Englisch/Deutsch

programm zahnärzte
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Überschrift1

Chairmen: Prof. Dr. Mazen Tamimi/JO, Dr. Rolf Vollmer/DE,
Prof. Dr. Amr Abdel Azim/EG

16.00 – 16.20 Uhr Dr. Rolf Vollmer/DE
PEEK, a new high-performance plastic 
material for new indications in dental 
prosthetics

16.20 – 16.45 Uhr Prof. Dr. Suheil Boutros/US
Controlled Ridge Splitting (CRS) as an 
alternative technique to autogeneous 
bone grafting

16.45 – 17.10 Uhr Dr. Mario Rodriguez/MEX
A systematic approach to esthetical, 
biological and functional integration

17.10 – 17.35 Uhr Prof. Dr. Mazen Tamimi/JO
Key Implants Positions

17.35 – 18.00 Uhr Dr. Costanza Micarelli/IT
Periimplant tissues: Materials and shape 
of prosthetic components as essential 
factors for long terms health

18.00 – 18.20 Uhr Dr. Wolf-Ulrich Mehmke/DE
„implants under control“ implant 
planning and placement guided by 
functional mechanical aspects

18.20 – 18.30 Uhr Discussion

26. September 2014 | FREITAG

 INTERNATIONALES PODIUM 
Simultanübersetzung Deutsch/Englisch, Englisch/Deutsch

Programm zahnärzte
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frEITAG | 26. September 2014

programm zahnärzte

 MAINPODIUM SPEZIAL — PROTHETIK

Chairmen: Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/DE, 
Prof. Dr. Guido Heydecke/DE

16.00 – 16.25 Uhr Prof. Dr. Guido Heydecke/DE
Festsitzender implantatgetragener 
Zahnersatz — der Weg zum Erfolg

16.25 – 16.50 Uhr Prof. Dr. Regina Mericske/CH
Verschraubte Rekonstruktionen einst und
jetzt: Was bringt die CAD/CAM- 
Technologie?

16.50 – 17.15 Uhr Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/DE
Implantologische Pfeilervermehrung bei 
Teilprothesen — ein klinisch und wissen-
schaftlich fundiertes Versorgungskonzept

17.15 – 17.40 Uhr Dr. Dr. Manfred Nilius/DE
Implantatprothetik durch die MKG-Brille

17.40 – 18.05 Uhr ZTM Joachim Maier/DE
Vollkeramik auf Implantaten: Langzeit-
stabilität durch Material und Methode

18.05 – 18.30 Uhr Dr. Kay Vietor/DE
„Monolithische“ Implantatrestaurationen
mit Zirkondioxidabutments —  7 Jahre 
Praxiserfahrung

18.30 – 18.40 Uhr Diskussion
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26. September 2014 | frEITAG

Programm zahnärzte

 CORPORATE PODIUM 

Chairmen: Dr. Rainer Valentin/DE, Dr. Dr. Angelo Trödhan/AT 

16.00 – 16.15 Uhr Dr. Dr. Angelo Trödhan/AT 
Praxisorientierte Implantologie: Das 
Eindrehmoment von Implantaten als 
Indikator für Langzeiterfolg

16.15 – 16.30 Uhr Dr. Dominik Nischwitz/DE
Optimale Ästhetik mit ein- bzw. 
mehrteiligen Keramikimplantaten

16.30 – 16.45 Uhr Dr. Mathias Plöger/DE
Dreidimensionaler Knochen- und 
Weichgewebsaufbau als Voraussetzung 
für ästhetische Restaurationen

16.45 – 17.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Marcus O. Klein/DE 
Welche Perspektiven bieten durchmesser-
reduzierte und kurze Implantate in der 
täglichen Praxis?

17.00 – 17.15 Uhr ZTM Volker Weber/DE 
Neue Wege bei verschraubten 
Brückenkonstruktionen

17.15 – 17.30 Uhr Prof. Dr. Gregor-Georg Zafiropoulos/DE
Implantologische Versorgung bei extremer
Atrophie des Ober- und Unterkiefers

17.30 – 17.45 Uhr Prof. Dr. Wolf-D. Grimm/DE 
Laterale Knochenaugmentation mit 
allogenen humanen Knochenblöcken —
Ergebnisse einer longitudinalen 
3-Jahres-Studie

17.45 – 18.00 Uhr Gabi Walgenbach/DE
Lachgassedierung in der Implantologie — 
eine alte Methode wird neu entdeckt

18.00 – 18.15 Uhr Prof. Dr. Jürgen Wahlmann/DE
Neue Methoden der provisorischen Inte-
rimsversorgung nach einer Implantation — 
mit mehr Komfort für die Patienten

18.15 – 18.30 Uhr Diskussion
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saMSTAG | 27. September 2014

programm zahnärzte

MAINPODIUM
Simultanübersetzung Deutsch/Englisch, Englisch/Deutsch

Chairmen: Prof. Dr. Florian Beuer/DE, 
Priv.-Doz. Dr. Kai-Hendrik Bormann/DE 

09.00 – 09.25 Uhr Prof. Dr. Dr. Richard Werkmeister/DE
Explosionsverletzungen im Gesicht — 
Bedeutung der Implantologie in der 
Rekonstruktionsphase

09.25 – 09.50 Uhr Priv.-Doz. Dr. Kai-Hendrik Bormann/DE 
Neues zu Keramikimplantaten

09.50 – 10.15 Uhr Dr. Julia-G. Wittneben, MMSc/CH
Verschraubt versus zementiert in der 
festsitzenden Implantatprothetik — ein 
evidenzbasiertes Update

10.15 – 10.40 Uhr Prof. Dr. Florian Beuer/DE 
Ästhetik auf Implantaten: Welchen 
Einfluss hat das Material?

10.40 – 11.00 Uhr Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 11.55 Uhr Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/DE 
Socket preservation – socket seal 
surgery – shield technique  
Grundlagen – Tipps und Tricks

11.55 – 12.20 Uhr Dr. Achim W. Schmidt, M.Sc./DE
Die prothetische Schnittstelle „Titan oder
Zirkon – eine Entscheidung zwischen 
Schwarz und Weiß?”

12.20 – 12.30 Uhr Diskussion
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27. September 2014 | SAMSTAG

Programm zahnärzte

12.30 — 13.30 Uhr PODIUM „DGZI kontrovers“
Steinzeitimplantologie versus Computerspiele — Kampf
der implantologischen Generationen

Moderation: Dr. Georg Bach/DE

Kurzvorträge: Dr. Dr. Manfred Nilius/DE
Prof. Dr. Dipl.-Ing. Ernst-Jürgen Richter/DE

Diskussion mit den Referenten:
Prof. Dr. Dipl.-Ing. Ernst-Jürgen Richter/DE
Dr. Dr. Manfred Nilius/DE

13.30 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Chairmen: Dr. Georg Bach/DE, Prof. Dr. Kai-Olaf Henkel/DE

14.30 – 14.55 Uhr Dr. Dirk U. Duddeck/DE 
Qualitätskontrollen von Implantaten und 
Einfluss verschiedener Oberflächen auf
Periimplantitis

14.55 – 15.20 Uhr Dr. Detlef Hildebrand/DE
Die festsitzende Versorgung des zahn-
losen Patienten – Diagnostik – Planung 
und Verwirklichung von komplexen 
Herausforderungen

15.20 – 15.45 Uhr Prof. Dr. Kai-Olaf Henkel/DE
Langzeitanalyse alloplastischer Knochen-
aufbau versus autogenem Knochen-
transplantat

15.45 – 16.00 Uhr Abschlussdiskussion





Programm 
zahnärztliche Assistenz
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26. September 2014 | frEITAG

zahnärztliche Assistenz

09.00 – 09.10 Uhr Eröffnung

09.10 – 09.50 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE
Elektrozahnbürsten

09.50 – 10.30 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE
Zahnpasta – Die Allzweckwaffe der 
oralen Prävention

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 11.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Mozhgan Bizhang/DE
Mundspüllösungen

11.45 – 12.30 Uhr Priv.-Doz. Dr. Mozhgan Bizhang/DE
Reinigung des Zahnzwischenraumes

12.30 – 13.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.30 – 14.15 Uhr Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/DE
Supra- und subgingivale Irrigation: Was
kann die „Munddusche“ wirklich leisten?

14.15 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Rainer Seemann/CH
Zungenreinigung wann, wie, womit?

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.30 – 16.00 Uhr Prof. Dr. Rainer Seemann/CH
Fluoridanwendung in der häuslichen
 Prophylaxe 

16.00 – 16.30 Uhr Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/DE
Gut geputzt und dennoch krank? 
Weshalb Mundhygiene und Parodontitis 
(nicht)  zusammenhängen

16.30 – 16.45 Uhr Abschlussdiskussion



SEMINAR A
SEMINAR ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN
IRIS WÄLTER-BERGOB/DE

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektions-
prävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des Bundes-
institutes für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM). Inkl. neuer
RKI-Richtlinien

09.00 – 11.00 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen 
Gesetzen und Verordnungen
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 13.30 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen
der Aufbereitungsräume
Anforderungen an die Kleidung
Anforderungen an die maschinelle 
Reinigung und Desinfektion
Anforderungen an die manuelle 
Reinigung

13.30 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.30 – 16.30 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein
Hygienemanagement in die Praxis um?
Risikobewertung | Hygienepläne
Arbeitsanweisungen | Instrumentenliste 

16.30 – 16.45 Uhr Pause

16.45 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten
Multiple-Choice-Test | Praktischer Teil |
Übergabe der Zertifikate

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

18

SAMSTAG | 27. September 2014

zahnärztliche Assistenz

inklusive umfassendem Kursskript
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SEMINAR B
AUSBILDUNG ZUR ZERTIFIZIERTEN 
QUALITÄTSMANAGEMENTBEAUFTRAGTEN QMB
CHRISTOPH JÄGER/DE

09.00 – 11.00 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen, 
mögliche Ausbaustufen
Grundlagen eines einfachen QM-Systems 
Sind alle Kolleginnen und die Chefs 
im QM-Boot?
Die richtige Projektplanung

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 13.30 Uhr Die wichtigsten Unterlagen in 
unserem QM-System 
Wie gehe ich mit den vielen QM-
Dokumenten und Aufzeichnungen um? 
Wie bringen wir die Unterlagen in ein 
einfaches und geniales Ordnungs-
system? 

13.30 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.30 – 16.30 Uhr Was ist das Mittel der Wahl, 
Computer oder Handbuch?
Das Organigramm für Ihre Praxis
Zertifizierung eines QM-Systems
Belehrungen, Vorsorgeuntersuchungen
und Schülerpraktikanten

16.30 – 16.45 Uhr Pause

16.45 – 18.00 Uhr Wie können wir Fotos z.B. einer 
Behandlungsvorbereitung in einen 
Praxisablauf einbinden? 
Woher bekomme ich die ganzen 
Unterlagen aus dem Seminar? 
Multiple-Choice-Test
Übergabe der Zertifikate 

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

27. September 2014 | SAMSTAG

zahnärztliche Assistenz

inklusive umfassendem Kursskript
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FrEITAG | 26. September 2014

SEminar 1

SEMINAR 1 || Veneers von A–Z 
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
Referent: Prof. Dr. Jürgen Wahlmann/DE
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Kursinhalte:
a Erstberatung, Modelle, Fotos (AACD Views) b Social Media 
Marketing c Smile Design Prinzipien d Fallplanung (KFO-Vorbe-
handlung, No Prep oder konventionell) e korrekte Materialwahl
(geschichtete Keramik versus Presskeramik) f rechtssichere 
Aufklärung, korrekte Abrechnung sowie Mehrwertsteuerproblema-
tik g Wax-up, Präparationswall, Mock-up-Schablone h unter-
schiedliche Präparationstechniken i Laser-Contouring der Gingiva
j Evaluierung der Präparation k Abdrucknahme, Provisorium
l Try-In, Zementieren m Endergebnisse

a Livedemonstration am Modell 
I Herstellung der Silikonwälle für Präparation 
und Mock-up/Provisorium

I Evaluierung der Präparation

b Videodemonstration
I Behandlungsschritte beim Einsetzen 
von Veneers

I Präparation am Modell 

Kursgebühren:
Kursgebühr inkl. DVD 295,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar erhalten Sie 50 % Rabatt auf die Kongressgebühr
für den Hauptkongress am Samstag. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. DVD

!
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seminar 2

26. September 2014 | FREITAG

SEMINAR 2 || Implantate und Sinus maxillaris 
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
für HNO-Ärzte, MKG-Chirurgen und Implantologen
Referenten: Prof. Dr. Hans Behrbohm/DE, 
Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/DE
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause)

Implantate und Sinus maxillaris – HNO 
(Theorie und praktische Demonstration)
Anatomie der Kieferhöhle I Die periimplantologischen endoskopi-
schen Wege zum Cavum maxillae 

a supraturbinal 
b infraturbinal 
c prälacrimal oder vordere Fontanelle mit intracavitären 

Operationsschritten 
d Abtragen von Zysten 
e Reposition von Blow-out-Frakturen 
f Aufrichten von Mittelgesichtsfrakturen 

Interdisziplinäre anatomische Demonstration I Instrumentenkunde 

Implantate und Sinus maxillaris – Implantologie 
(Theorie und praktische Demonstration)
Bedeutung der Kieferhöhle aus zahnärztlicher Sicht I Möglichkei-
ten der zahnärztlichen Diagnostik im Grenzbereich zur HNO I
Zahnärztliche Chirurgie an Alveolarfortsatz und Kieferhöhle I Der
Sinuslift und Knochenaufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techni-
ken) I Komplikationen bei Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle

Kursgebühren: 
Kursgebühr inkl. DVD 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar erhalten Sie 50 % Rabatt auf die Kongressgebühr
für den Hauptkongress am Samstag. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. DVD

!
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Zeit Referent
Thema
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organisatorisches

Kongressgebühren
44. Internationaler Jahreskongress der DGZI
(Freitag, 26. September bis Samstag, 27. September 2014)
Zahnarzt/Zahntechniker DGZI-Mitglied 245,– €*
Zahnarzt/Zahntechniker Nichtmitglied 295,– €*
Assistenten (mit Nachweis) DGZI-Mitglied 120,– €*
Assistenten (mit Nachweis) Nichtmitglied 135,– €*
Studenten (mit Nachweis) nur Tagungspauschale
* Die Buchung erfolgt inkl. 7 % MwSt. im Namen und auf Rechnung der DGZI e.V.

Tagungspauschale** 98,– € zzgl. MwSt.

Frühbucherrabatt für alle Anmeldungen bis zum 29. Juli 2014
5% auf die Kongressgebühr.
Bei Tageskarten reduziert sich die oben ausgewiesene Kongress-
gebühr und Tagungspauschale um die Hälfte.

Zahnärztliche Assistenz 
Vorträge (Freitag) 99,– € zzgl. MwSt.

Seminar A oder Seminar B (Samstag) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale** (pro Tag) 49,– € zzgl. MwSt.

Seminare (Freitag, 26. September 2014)
Seminar  Veneers von A-Z (inkl. DVD) 295,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale** 49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Implantate und Sinus maxillaris
(inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale** 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar  und Seminar  erhalten Sie 50 % Rabatt auf die
Kongressgebühr für den Hauptkongress am Samstag. 

** Umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen. Die Tagungspauschale
ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

Jeder Teilnehmer* erhält das Jahrbuch Implantologie 2014 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
I 320 Seiten mit über 350 farbigen Abbildungen
I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt 
I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik
I Implantatsysteme und Ästhetikkomponenten aus

Keramik
I Knochenersatzmaterialien
I Membranen
I Chirurgieeinheiten
I Piezo-Geräte und Navigationssysteme
I Vorstellungen Anbieter A–Z
I Fachgesellschaften und Berufsverbände

* Zahnarzt/Zahntechniker
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Veranstaltungsort

Hilton Hotel 
Georg-Glock-Straße 20
40474 Düsseldorf
Tel.: 0211 4377-0
www.hilton.com

So kommen Sie zum Kongress

Von Köln-Ost: A 3 bis zum
Kreuz  Hilden, dann A 46 bis
Ausfahrt Innenstadt, folgen
Sie den Messe-Schildern,
den Kennedydamm über-
queren, die zweite Straße
rechts  einbiegen.
Von Köln-West: A 57 bis
zum Kreuz Kaarst, A 52

Richtung Düsseldorf,  folgen Sie den Schildern Richtung
Flughafen/Theodor-Heuss-Brücke, auf der Brücke rechts halten,
in den Kennedydamm einbiegen, erste Straße wieder rechts.

Anfahrt zum Hotel von Flughafen Düsseldorf International
Bus: Buslinie 729 Richtung Stadtmitte. Verlassen Sie den Bus
an der Haltestelle Theodor-Heuss-Brücke. Von hier gehen Sie
zurück in die Georg-Glock-Straße, nach 250 Metern sehen Sie
auf der linken Seite das Hilton Düsseldorf Hotel. 
Auto: Verlassen Sie den Flughafen und orientieren Sie sich an
den Schildern „Alle Richtungen“, bevor Sie rechts auf die A 44
auffahren. Verlassen Sie die Autobahn an der Ausfahrt Düssel-
dorf-Stockum und biegen Sie links ab Richtung Stadtzen-
trum/Messe. Überqueren Sie die nächste  Kreuzung und biegen
Sie rechts in die Georg-Glock-Straße ein. Das Hilton Düsseldorf
Hotel finden Sie auf der rechten Seite. 
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Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel und 
in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu oder www.prime-con.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 
21. August 2014. Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und 
tagesaktuellen Raten.
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Veranstalter

DGZI e.V.  
Paulusstr. 1
40237 Düsseldorf
Tel.: +49 211 16970-77  
Fax: +49 211 16970-66
sekretariat@dgzi-info.de  
www.dgzi.de

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der Kassenzahn-
ärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) vom 23.09.2005 einschließlich der Punkte-
bewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK und DGZMK. Bis zu
16 Fort bildungspunkte. Die parallel stattfindenden Seminare werden gesondert
bepunktet!

Allgemeine Geschäftsbedingungen

1.  Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf dem vorgedruckten Anmelde formular oder
formlos. Aus organisatorischen Gründen ist die Anmeldung so früh wie möglich wünschens-
wert. Die Kongress zulassungen werden nach der Reihenfolge des Anmelde ein ganges vorge-
nommen. Die Teilnehmerzahlen in den Workshops sind limitiert. 

2.  Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahme bestätigung. Damit ist die Kon-
gressanmeldung für Sie verbindlich. Für die DGZI tritt die Ver bindlichkeit erst mit dem Eingang
der Kongressgebühr ein. Der Gesamt rechnungsbetrag ist bis spätestens vier Wochen vor Kon-
gressbeginn (Eingang bei der OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe
des Teil nehmers, der Kongressbezeichnung und Rechnungsnummer zu überweisen.

3.  Die ausgewiesene Kongressgebühr wird inkl. 7 % MwSt. im Namen und auf Rechnung der
DGZI e.V. berechnet. Die Preise für die Tagungspauschale und Buchungen von Zusatz leistungen
des Rahmenprogramms verstehen sich jeweils zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer.
Eine Teilnahme am Kongress ohne Ent richtung der Tagungspauschale ist nicht möglich.

4.  Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedizin
im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstudium
(z.B. Uni Krems) und/oder  vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

5.  Bis vier Wochen vor Kongressbeginn ist in besonders begründeten Aus nahme fällen auch ein
schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Verwaltungskostenpau-
schale von 50,– € zu entrichten. Bei einem Rücktritt bis 21 Tage vor Kongress beginn werden
50 % der Kon gress gebühr zurückerstattet. Bei einem späteren Rücktritt kann keine Er stattung
der Kongress gebühr und der Tagungspauschale erfolgen. Die Anmeldung ist selbstverständlich
auf einen Ersatzteilnehmer übertragbar.

6.  Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie den Anfahrtsplan zum Veran staltungsort und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer in forma tionen.

7.  Der Veranstalter behält sich Änderungen des Programmablaufs und der Programminhalte vor. Bei
Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage des Kongresses oder der 
Änderung des Veranstaltungs ortes werden Sie schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben Sie
deshalb Ihre Privattelefonnummer und die Nummer Ihres Faxgerätes an. Für die aus einer Absage
des Kongresses entstehenden Kosten ist die DGZI nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte
Rechnungsbetrag wird umgehend zurück erstattet.

8.  Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organis a to ren ausdrücklich
vor. Die DGZI haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen bedingungen
des Kongresses.

9.  Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Allgemeinen Ge schäfts  be ding ungen für den 
44. Internationalen Jahreskongress der DGZI vom 26. bis 27. September 2014 an.

Achtung! 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer +49 341 48474-308 und während der Veranstaltung
unter den Telefonnummern +49 151 21223628 oder +49 173 3910240.

Organisation

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29  
04229 Leipzig
Tel.: +49 341 48474-308  
Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de  
www.dgzi-jahreskongress.de
www.oemus.com
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Stand: 06.05.2014

44. Internationaler Jahreskongress der DGZI

MUNDHYGIENETAG 2014

23. JAHRESTAGUNG DER DGL / LASER START UP 2014

Ausstellerverzeichnis
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